
 

Leitbild des deutschen CVJM 
Leitlinien des CVJM 

1. Die Arbeit des CVJM geschieht auf der Grundlage der Pariser Basis des Weltbundes der 
CVJM und der Zusatzerklärung des CVJM-Gesamtverbandes in Deutschland: 

2. Die Mitarbeitenden des CVJM sind im Glauben an Jesus Christus miteinander verbunden. 
Sie gehören verschiedenen christlichen Kirchen an. Der CVJM ist Teil der weltweiten 
Gemeinde Jesu Christi. Seine missionarische Arbeit trägt zum Aufbau der Gemeinde bei. 
Der CVJM sucht die Zusammenarbeit mit den christlichen Kirchen. 

3. Die ehrenamtliche Mitarbeit ist im CVJM von wesentlicher Bedeutung. Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche arbeiten partnerschaftlich zusammen. 

4. Die Teilnahme an den Programmen des CVJM steht Jungen und Mädchen, Frauen und 
Männern aus allen sozialen, ethnischen, kulturellen und religiösen Gruppen offen. Die 
Angebote tragen zu gegenseitigem Verständnis und Respekt bei. 

5. Im CVJM erleben vor allem junge Erwachsene, Jugendliche und Kinder die Liebe Gottes 
durch persönliche Zuwendung und Begleitung und werden zum Glauben an Jesus Christus 
eingeladen. 

6. In der Gemeinschaft des CVJM sollen alle Wertschätzung erfahren, ihre Begabungen 
entdecken und entfalten und ihren Fähigkeiten entsprechend Verantwortung übernehmen. 

7. Die Arbeit des CVJM geschieht ganzheitlich. Sie sieht den Menschen als Einheit von Geist, 
Seele und Leib, in seiner Beziehung zu sich selbst, zu anderen Menschen, zur Schöpfung 
und zu Gott. Sie geschieht in vielfältigen Formen der Jugendarbeit, der Jugendbildungs- 
und Jugendsozialarbeit. 

8. Der CVJM ist ein demokratisch verfasster Jugendverband. Er vertritt jugendpolitisch die 
Interessen junger Menschen und unterstützt sie in der Übernahme gesellschaftlicher 
Verantwortung. 

9. Die CVJM sind regional, national und international vernetzt und bieten dadurch jungen 
Menschen die Chance, durch Begegnung und Austausch voneinander zu lernen und sich für 
ein gerechteres Zusammenleben in der Welt einzusetzen. 
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